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P025 
„Das Herz der Integration ist die Liebe zu Land und Leute.“ 

 

Interview und Teiltranskript von Magdalena Oberpeilsteiner 

Am 16.07.2015 in einem Geschäft 

Dauer: 02:14:44 

 

Eckdaten:  

1947 im Irak geboren 

Seit 1990 in Österreich  

 

00:00:00 Vorstellung und Geschichte des Namens 

00:03:00 Herkunft 

00:06:00 Negative Seite des Großwerdens im Ausland 

00:07:45 Sprachen 

00:09:00 Arbeit 

00:11:50 Studium in Moskau 

00:13:10 Professur in Algerien 

00:14:20 Erster Kontakt mit Salzburg  

00:15:40 Emigration aus Algerien 

00:20:10 Emigration nach Österreich 

00:22:15 Erlernen der deutschen Sprache 

00:22:45 Arbeit in Österreich 

00:25:00 Selbstständigkeit  

00:26:00 Österreichische Staatsbürgerschaft 

00:29:30 „I am from Austria“ 

00:30:30 Erster Eindruck von Salzburg 1977 

00:34:00 Ankunft in Österreich 1990 

00:35:00 Emigrationsgeschichte der Schwiegereltern 

00:36:15 Kennenlernen seiner Ehefrau 

00:38:45 Multinationale Familie 

00:40:00 Kontakt mit Herkunftsfamilie 

00:41:00 Telefon und Gefahr für die Verwandten  
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00:43:15 Situation heute im Irak 

00:45:30 Trennung von der Herkunftsfamilie  

00:50:00 Flüchtlinge 

00:51:00 Schicksal der Eltern  

00:53:45 Selbstbild in der Jugend im Irak 

00:55:00 Ideal von Österreich 

00:56:45 Karriere in Österreich 

01:08:00 Selbstständigkeit in Österreich 

01:11:45 Umzug nach Wien 

01:17:30 Existenzielle Probleme  

01:19:00 Frühpension 

01:20:15 Nostrifikation und Qualifikation 

01:24:00 Sprachliche Kompetenzen 

01:26:15 Engagement in der Flüchtlingshilfe 

01:29:15 Illegale kommunistische Studentenbewegung im Irak 

01:30:00 Finanzielle Probleme nach der Scheidung 2005 

01:32:00 Umzug nach Hallein 

01:32:45 Engagement in der Flüchtlingshilfe und politische Aktivität in der SPÖ Hallein 

01:35:00 Umzug nach Salzburg 

01:36:30 Unterstützung in der Anfangszeit in Salzburg 

01:42:15 Wichtige Orte in Salzburg 

01:44:45 Griechenland und die Griechen 

01:45:30 Häufig frequentierte Orte in Salzburg 

01:47:00 Diabetes und Änderung der Gewohnheiten und Freunde 

01:49:00 Engagement in der Flüchtlingshilfe 

01:50:15 Vereinsleben 

01:54:45 Religion und Zugehörigkeit 

01:56:15 Weltanschauung 

02:01:15 Nutzung von Medien und Sprachkenntnisse 

02:03:00 Heimat 

02:06:30 Weiterer Verbleib 
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02:07:30 Sprachkompetenzen und Integration 

Das gesamte Interview samt Interviewprotokoll kann im Stadtarchiv Salzburg im Lesesaal angehört 

bzw. gelesen werden.  

 


